
Bericht von der SV Bundesfährtenhundeprüfung in der OG Straubig e. V. 

 

Vom 20.-22.10.2023 fand erstmals in der Geschichte die SV Bundesfährtenhundeprüfung in der 

Landesgruppe Bayern Süd statt. Die Ortsgruppe Straubing e. V. hatte sich dankenswerterweise 

bereiterklärt die Durchführung der Veranstaltung zu übernehmen. Der Ortsgruppenvorsitzende Alfred 

Gräf übernahm die Gesamtleitung der Veranstaltung, Josef Liegl fungierte als Technischer Leiter unter 

Ausübung seines Amtes als Landesgruppenausbildungswart.  

Besondere Freude hat uns bereitet, dass die in diesem Jahr neu gewählte SV Präsidentin Rowitha 

Dannenberg das ganze Wochenende auf der Veranstaltung vor Ort war.  

Der Freitag begann schon am Vormittag mit dem Abstecken der Fährtengelände durch unsere 

Fährtenleger und die Einweiser Manfred Drescher und Nobert Schulz. Am Nachmittag wurde dann im 

Vereinsheim der OG Straubing die Mannschaftsführersitzung durchgeführt, danach gab es noch ein 

kurzes Treffen mit den Richtern und Fährtenlegern, bei dem alle offenen Punkte final geklärt wurden. 

Bevor es dann auch schon mit großen Schritten Richtung Auslosung ging.  

Im schön bayerisch geschmückten Festzelt der OG Straubing konnte man sich mit typisch 

bayerischem Leberkäs stärken bevor die Auslosung begann. SV Präsidentin Roswitha Dannenberg, 

Bundesausbildungswart Wilfried Tautz, unser LG Vorsitzender Thomas Schimpf und der OG 

Vorsitzende Alfred Gräf eröffneten offiziell die Veranstaltung mit kurzen Reden und besten 

Glückwünschen an die Teilnehmer. Alfred Gräf fand auf niederbayerisch die richtigen Worte, um die 

Zeltbesucher herzhaft zum Lachen zu bringen, unsere Gäste aus dem Norden ließen sich vom Lachen 

anstecken, obwohl sie sicher nicht Alles verstanden hatten       .  

Der Abend endete dann nicht allzu spät, da am nächsten Morgen für alle die Fahrt ins Gelände 

anstand.  

Als Oberrichter fungierte der Bundesausbildungswart Wilfried Tautz, der die Veranstaltung mit 

seinem Richterteam Jürgen Armbruster (LG 13), Kurt Lang (LG 10), Stephan Bentz (LG 11) und Egon 

Gutknecht (LG 14) absolvierte.  

Unser besonderer Dank gilt aber unseren – 16 Fährtenlegern - , die über das komplette Wochenende 

hinweg von Früh bis Spät auf dem Gelände verbrachten und alles daran setzten, den Teilnehmer faire 

und beste Bedingungen im Gelände zu bieten!!! Vielen Dank Männer, dass war eine klasse Arbeit, 

auch wenn ihr mit einigen Schwierigkeiten im Gelände zu kämpfen hattet       !  

Der ganzen Hoffnung zum Trotz regnete es im Gäuboden bis zur Veranstaltung den ganzen Oktober 

nicht und am Veranstaltungswochenende, insbesondere am Freitag und Samstag konnten mit ca. 24 

Grad noch einmal spätsommerliche Temperaturen erreicht werden. Das brachte den ein oder 

anderen Hundeführer zum Schwitzen und manche Hunde dazu, an ihre Konditionsgrenzen zu 

kommen.   

Das Gelände war bunt gemischt, Sturzacker, ehemalige Maisacker, Acker mit Bewuchs und auch 

blanke, hergerichtete Acker. Das Losglück bestimmte, wo man sein Können am Samstag und Sonntag 

zeigen konnte.  

Leider gab es bereits am Samstag für unser Team aus Bayern Süd die ersten Ausfälle, so konnte nur 

Barbara Stockmann das Ziel erreichen. Die drei anderen Starter Helmut Stempfle, Andreas Weigl und 

Armin Kramer konnten ihre Fährten leider nicht beenden.  



Der Stimmung sollte das aber keinen Abriss geben, so dass nach dem langen ersten Tag der 

Begrüßungsabend anstand. Alfred Gräf hielt eine seiner unnachahmlichen Ansprachen und sorgte für 

Stimmung in der Bude. Ein ganz großes Lob das Alfred dort verteilte und dass wir auch noch einmal 

ausdrücklich aussprechen wollen, gilt der SV OG Straubing e. V., die dieses Wochenende mit Bravour 

organisierten. In der Küche herrschte reger Betrieb, der Versorgungswagen war immer da, wo ihn die 

Starter brauchen - die Starter wurden von früh bis spät bestens versorgt; im Veranstaltungsbüro 

wurden Papiere und Listen bearbeitet und gepflegt; Fotos und Videos wurden jederzeit gemacht und 

sogar fast live auf einem Fernseher im Festzelt wiedergegeben. Am Samstagabend konnte auch ein 

kurzfristiger Stromausfall nicht für schlechte Stimmung sorgen, nein, da sorgte das Team für eine 

schnelle Problemlösung und so konnte das Straubinger Musikerduo viele Hits auf der Bühne 

präsentieren, der Döner konnte weitergedreht werden und der Rest der Anwesenden wurde mit 

bayerischen Schweinsbratn mit Knedl versorgt.  

Der 3. Bürgermeister der Stadt Straubing, Werner Schäfer konnte sich persönlich am Samstag Abend 

ein Bild von den Hundlern beim Feiern machen und war begeistert.  

Der Abend endete erst nach Mitternacht, es wurde getanzt, gefeiert und gesungen. Da wurde gezeigt, 

wie die Bayern feiern        

Am nächsten Morgen ging es wieder zusammen ins Gelände und Tag zwei stand an. An diesem 

Vormittag bekam die Veranstaltung Besuch von Niederbayern TV, die einen sehr schönen Bericht über 

unsere Veranstaltung drehten und kurz nach der Veranstaltung ausstrahlten. Ich habe bereits das 

Comittment von Niederbayern TV, dass sie auch im nächsten Jahr bei der Deutschen Jugend- und 

Juniorenmeisterschaft in Dingolfing wieder dabei sein werden.  Wenn wir immer wieder solche 

Berichte von unserer Veranstaltung in den Medien präsentieren können, ist das in der Zukunft ein 

wichtiger Schritt zur Erhaltung unseres Sports.  

Die Veranstaltung endete dann am Sonntag um ca. 17 Uhr mit einer stimmungsvollen Siegerehrung 

auf dem Ortsgruppengelände. Die Teilnehmer und Amtsträger wurden von einem Spielmannszug 

beim Einzug begleitet, danach wurde viele Dankesworte an die Ausrichtenden verteilt, bevor dann 

der 1. Bürgermeister Markus Pannermayr, der auch die Schirmherrschaft der Veranstaltung 

übernommen hatte, seine Abschlussrede hielt. Besonders gefreut haben wir uns über die Worte, 

„dass er stolz sei Veranstaltungen des Schäferhundevereins auf Straubinger Boden zu sehen und dass 

er sich auch in der Zukunft über solche Veranstaltungen freuen würde“.  

Die Siegerehrung übernahmen dann Wilfried Tautz, Josef Liegl und Thomas Schimpf. Die 

Veranstaltung endete, als die Sonne schon langsam begann, unterzugehen.  

Ein besonderer Danke gilt auch noch den Herren Wolfgang Russ jr., Josef Liegl, Andreas Reiter und 

Stephan Frey, die unsere Fährtenleger mit qualitativ hochwertigen Softshelljacken für diese 

Veranstaltung ausgerüstet haben. Vielen Dank hierfür!!  

Im Namen der LG Vorstandschaft bedanken wir uns sehr herzlich bei der SV Ortsgruppe Straubing e.V. 

unter Leitung von Alfred Gräf für die einwandfrei durchgeführte Bundesveranstaltung!!! Kompliment 

an das ganze Team! Ihr seid spitze!  

Eure LG Schriftwartin 

Nathalie Prachensky  

 

 



 

 

 


